
Damen verlieren gegen Ketsch-Brühl und Walldorf / Herren bleiben sieglos 
 

TGL hofft auf Comeback im neuen Jahr 
 
(rp) Laudenbachs Volleyball-Damenteam muss nach dem Abschluss der Vorrunde in der 

Bezirksklasse auf ein Comeback im neuen Jahr hoffen. Im Heimspiel gegen die auf Rang 

sieben platzierte SG Ketsch-Brühl 2 agierte das lautstark unterstützte Team von Trainer 

Sebastian Minden zwar fast über die gesamte Spielzeit auf Augenhöhe, doch mehr als der 

zwischenzeitliche Satzsausgleich zum 1:1 wollte der TGL nicht gelingen. Ein verpatzter 

Start in den dritten Durchgang und ein unvollendeter Schlusspurt im entscheidenden 

vierten Spielabschnitt besiegelten die 1:3 (22:25, 25:23, 14:25, 22:25)-Niederlage. 

Anschließend hatte Laudenbach gegen den Drittplatzierten VC Walldorf von Beginn an 

einen schweren Stand und konnte beim 0:3 (14:25, 11:25, 20:25) nur den dritten Satz bis 

in die Endphase offenhalten. Mit nur einem Erfolgserlebnis gegen Schlußlicht DJK 

Hockenheim 2 (3:2) geht die TGL mit einem Rückstand von fünf Punkten auf einen 

Nichtabstiegsplatz in die zweite Saisonhälfte und möchte dort eine erfolgreiche Aufholjagd 

starten. Den Auftakt bildet das Gastspiel beim Tabellenzweiten VSG Rhein-Neckar am 

18.Januar in Edingen. 

 

TG Laudenbach: Ann-Kathrin Bisdorf, Annika Braasch, Marlene Heiler, Indra Hermann, 

Sophia Kraft, Tabea Prisslinger, Cleo Schmeiter, Luisa Trautmann, Beste Türkay. 

 

Das von Daniel Münch betreute junge Herrenteam der TG Laudenbach stand im 

Auswärtsspiel bei Tabellenführer TV Schwetzingen erwartungsgemäß vor einer hohen 

Hürde und konnte über weite Strecken gut mithalten. Im zunächst ausgeglichenen 

Auftaktsatz sorgte nach einem Laudenbacher 9:12-Rückstand ein 12:0-Lauf der 

Gastgeber für die Satzführung. In den beiden folgenden Sätzen blieb die TGL ebenfalls 

lange in „Schlagdistanz“ und nötigte dem TVS im dritten Durchgang beim 8:8 eine Auszeit 

ab. Eine echte Siegchance hatte Laudenbach bei der 0:3 (11:25, 18:25, 17:25)-Niederlage 

aber nicht. Am 18.Januar geht es für die TGL in Großeicholzheim mit dem Spiel gegen 

den VC Walldorf 2 weiter. 

 

TG Laudenbach: David Brockmüller, Matti Jänicke, Sebastian Minden, Maximilian Müller, 

Louis Pehr, Felix Reschke, Nico Süß. 


